
Bauanleitung 
RC Gleiter mit Motor 

 

 
 
 

Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb dieses  
RENUS R-PLFZ 29 

RC Gleiter mit Motor ARF Flugmodells.   
 

Technische Daten 
Tragfläche und Leitwerke in Rippenbauweise aus Lasercut – Holzteilen 

Mehrfarbiges ORACOVER-Folien Finish 
Hochglanz lackierter GFK-Epoxy Rumpf mit eingebauten Motor 

Spannweite ca. 2000mm 
Länge ca. 1005mm 

Fluggewicht ab ca. 1100gr. ohne Antriebsakku 
Elektroantrieb für 8-10 Zellen mit Klappluftschraube  

 
Bevor Sie mit dem Zusammenbau beginnen, lesen Sie bitte diese Bauanleitung um 

ein Gefühl der diversen Baustufen zu erhalten. 
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Rumpf  
 

                 
 
Damit der Höhenleitwerkseinbau möglich wird, trennen Sie zuerst mit Hilfe einer 
feinen Säge den markierten Bereich am Seitenleitwerksholm aus. (siehe Pfeil) 
 

 
   
Schieben Sie das Höhenleitwerk in die freigelegte Aufnahme ganz ein, und zeichnen 
Sie nach dem genauen ausrichten mit einem Bleistift oder Filzschreiber die zu 
entfernenden Folienbereiche auf der Leitwerks-Ober und Unterseite an. 
 

                 
 

Beachten Sie hier, etwas weniger als angezeichnet von der Folie zu entfernen um 
geschlossene Folienübergänge nach dem verkleben zu erhalten. 
  
Tipp:  
Mit spitzen Lötkolben und Metalllineal zur Führung kann die Folie geschmolzen und 
leicht entfernt werden. 
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Leitwerke 
 
 

 
 
Das Höhenleitwerk sollte unbedingt mit 5 Minuten Epoxydharz eingeklebt werden.  
Achten Sie während der Aushärtung auf eine korrekte Ausrichtung vom Leitwerk. 
 
Tipp: 
Etwas Abdeckband  um die Klebestelle hilft die Folie vor Verunreinigung mit 
überquellenden Klebstoff zu schützen.  
 

              
 
Die bei diesem Modell verwendeten Ruderscharniere am Seitenleitwerk müssen 
sorgfältig mit dünnflüssigen Sekundenkleber verklebt werden!  
Achten Sie abschließend darauf das sich das Ruder leicht bewegen lässt.  
Bewegen Sie, falls notwendig das Ruder mehrfach bis zum Maximalausschlag hin 
und her um Leichtgängigkeit zu erzielen. 
 
Tipp: 
Eine auf die Flasche aufgesteckte Injektionsnadel  verhilft zu einer sauberen und 
gezielten Verklebung.  
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Die Servos können nun auf das Servobrettchen verschraubt und mit den Gestängen 
verbunden werden.  
Zwei Balsareste müssen mit der Rumpfseitenwand und der  Bowdenzughülle zur 
Stabilisierung des Gestänges zusätzlich eingeklebt werden. (siehe Pfeil) 
Ihren Empfänger platzieren Sie hinter den Servos mit doppelseitigen Klebeband am 
Rumpfboden. 
 
Beachten Sie bezüglich der Antennenverlegung unbedingt die Einbauhinweise 
ihres Fernsteuerungsherstellers! 
 
 

                 
 
 

Die Ruderhörner von Seiten und Höhenleitwerk werden mit einem Klemmanschluss 
für das Anlenkungsgestänge aus dem beiliegenden Zubehörbeutel versehen. 
Diese Anschlüsse müssen unbedingt leicht drehbar montiert werden! 
Jetzt können Sie die Anlenkungsgestänge in die Klemmanschlüsse einführen und auf 
die benötigte Länge mittels Seitenschneider kürzen. 
  
Beachten Sie, das sich das Servo und Leitwerksruder dabei in Neutralstellung 
befindet! 
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Tragflächen 
 

                 
 

Legen Sie die Durchführungen für die Kunststoffschrauben im Endleistenbereich der 
Tragfläche mit einem spitzen Messer frei. Mit dem GFK-Verbinder können Sie nun 
beide Flächenhälften zusammenstecken. 
Die Verschraubung am Rumpf erfolgt mit der mitgelieferten Sperrholzverstärkung 
und Kunststoffschrauben.  
 

Kabinenhaube 
 

                 
 
Schneiden Sie die Kabinenhaubenteile vorsichtig entlang der Markierungen mit einer 
scharfen Schere aus. Das Verkleben von Rahmen und Haube sollte beim anpassen 
am Rumpf mit einem guten Kunststoffkleber erfolgen.  
 

 
 

Zum Abschluss können Sie den Haubenrand mit Klebefolie farblich gestalten. 

 5



Antrieb 
 
 

 
 

 
Die mitgelieferte Propellereinheit wird auf die Motorwelle gesteckt und die 
Madenschrauben durch die Bohrung im Spinner besonders gut festgezogen. 
Achten Sie unbedingt darauf das sich die Luftschraubenblätter leicht und frei 
entfalten können. 
Gegebenfalls muss die Spinnerkappe mit einem scharfen Messer etwas 
nachgearbeitet werden. 
 
 

                 
 
 
Der Regler findet zur Sicherheit weit vom Empfänger entfernt mit doppelseitigen 
Klebeband im vorderen Rumpfteil seinen separaten Platz.  
Mit dem mitgelieferten Klettband wird der Flugakku gesichert. 
 
Damit der Flugakku bei einer harten Landung frei nach vorn entweichen kann, 
empfehlen wir die Kabinenhaube im Flugeinsatz nur mit Tesafilm zu befestigen. 
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Ruderausschläge und Schwerpunkt 
 
Höhenruder ca.10 mm nach oben und unten. 
Seitenruder:ca.35 mm. 
Der Schwerpunkt befindet sich bei ca. 70mm gemessen von der Nasenleiste im 
Rumpfmittenbereich auf der sicheren Seite und wird individuell durch entsprechende 
Verlagerung vom Antriebsakku bzw. Zugabe oder entfernen von Trimmblei optimal 
eingestellt. 
 
Tipp: 
Um einen guten geradeaus Flug zu erreichen, sollten Sie die zusammengesteckte 
Tragfläche in der Mitte unterstützen und durch entsprechende Bleizugabe an den 
Randbögen bis zur gleichmäßigen Balance auswiegen. 
 
Bemerkung: 
Durch Temperaturschwankungen kann es zu nicht verhinderbaren Falten in der 
Oberflächenbespannung kommen. Diese lassen sich mit einem Handelsüblichen 
Bügeleisen auf mittlerer Temperatur eingestellt  durch einfaches überbügeln 
beseitigen. 
 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Spaß mit ihrem 
 

 
 

RENUS R-PLFZ29 
RC-Gleiter ARF Flugmodell 
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